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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Mettenheim : SV Ostermünchen 
Donnerstag, 13.10.2022, 19:30 Uhr

TuS Mettenheim gegen SV Ostermünchen 4:6

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Thomas Kempinger den Matchball für die Gäste
des SV Ostermünchen im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke gab
es dagegen beim Heimteam TuS Mettenheim, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
19:20) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Gartner und Käding die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Gaspar / Kleindorfer gegen Gartner / Käding nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 6:11, 12:14 war
nicht zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Philipeit / Drschka und
Lindauer / Kempinger entschieden, das Philipeit / Drschka letztendlich gewannen. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Florian Gaspar machte mit Thomas Lindauer bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stefan Philipeit verlor sein Spiel wiederum
gegen Andreas Gartner unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend
nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 2:11. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Peter Drschka machte indessen mit Thomas Kempinger bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Den Sieg von
Robert Käding konnte Klaus Kleindorfer im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Mettenheim und des SV Ostermünchen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Florian
Gaspar bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Andreas Gartner noch ab und quittierte eine 2:3-
Niederlage. Beim 11:6, 11:9, 11:9 gegen Thomas Lindauer fand Stefan Philipeit von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Peter Drschka beim 2:3
gegen Robert Käding. Das Spiel verlor Drschka dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Klaus Kleindorfer anschließend das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Kempinger abgab und
eine Niederlage kassierte. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Ostermünchen beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Mettenheim am 21.10.2022 gegen den TSV Gars am Inn 1908
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.10.2022 gegen den DJK SV Griesstätt II mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Mettenheim

Doppel: Gaspar / Kleindorfer 0:1, Philipeit / Drschka 1:0 
Einzel: F. Gaspar 1:1, S. Philipeit 1:1, P. Drschka 1:1, K. Kleindorfer 0:2 

 SV Ostermünchen
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Doppel: Gartner / Käding 1:0, Lindauer / Kempinger 0:1 
Einzel: A. Gartner 2:0, T. Lindauer 0:2, R. Käding 2:0, T. Kempinger 1:1


